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Herren Bezirksoberliga Gr. Nord

TTF Oberzeuzheim II : TTC 1968 Oberbrechen 
Samstag, 03.02.2024, 15:30 Uhr

TTC 1968 Oberbrechen baut Siegesserie aus

Mit 9:5 setzten sich die Gäste des TTC 1968 Oberbrechen in der Herren Bezirksoberliga Gr. Nord
gegen die TTF Oberzeuzheim II durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt 3
Stunden und wurde besonders durch das obere Paarkreuz entschieden. Voss und Voss errangen
dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch
die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Zwischenzeitlich
mussten Wingender / Schuh zwar einen Satz weggeben, fuhren ihr Spiel gegen Voss / Schmitt aber
dennoch sicher mit 11:7, 11:9, 8:11, 11:6 ein. Mit 1:3 verloren daraufhin Meteling / Bausch ihre
Partie gegen Voss / Popowczak. Mit 3:1 hatten Nagel / Pfeiffer im Doppel gegen Roth / Grohmann
indes die Nase vorn. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft
und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Nicht ganz mithalten
konnte Pepe Meteling, beim 1:3 gegen Dominic Voss, obwohl er nicht komplett chancenlos war. In
toller Verfassung präsentierte sich Kevin Wingender im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht
mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Maurice Voss. Kurze Zeit später ging es beim
Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Hin und her schaukelte die
Begegnung zwischen Fabian Nagel und Pascal Roth, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte
bereits als eng eingeschätzte 2:3 feststand. Andreas Pfeiffer überzeugte im Einzel gegen Marek
Popowczak, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Eher wenig Gegenwehr bekam Thomas Schuh bei seinem Sieg in drei
Sätzen von Jonathan Grohmann. Gekämpft bis zum Schluss hatte Sebastian Bausch im Match
gegen Christian Schmitt, musste jedoch trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa
ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler der TTF Oberzeuzheim II und des TTC
1968 Oberbrechen in die Box. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Pepe Meteling eine
Niederlage in vier Sätzen gegen Maurice Voss kassierte. Bei der folgenden Vier-Satz-Niederlage
gegen Dominic Voss hatte Kevin Wingender nur im ersten Satz eine Chance. Mit diesem Sieg liegt
die Bilanz von Voss nun bei 13:11 seit Beginn der Serie. Beim nachfolgenden auf Basis der TTR-
Werte eher überraschend deutlichen 0:3 gegen Marek Popowczak fand Fabian Nagel von Anfang an
recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu
holen. Wie knapp das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur
zwei Bällen Differenz ausgingen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein
4:8. Andreas Pfeiffer kam mit der Spielweise von Pascal Roth am Tisch indessen gut zu Recht und
musste im Gesamten lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Durch den
Ausgang dieses Einzels hat Roth nun 13 Siege und 5 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle
Saison stehen. Zwischenzeitlich konnte Thomas Schuh zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor
das Spiel gegen Christian Schmitt, in dem er eigentlich als Favorit gehandelt wurde, aber trotzdem
deutlich mit 1:3. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 2:1 für
Schuh und 7:4 für Schmitt seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Mit dem letzten Match des Tages war
der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für die TTF Oberzeuzheim II am 17.02.2024 gegen den TV
1894 Braunfels III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 24.02.2024 gegen den TTC G.-W.
Staffel 1953 II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTF Oberzeuzheim II

Doppel: Wingender / Schuh 1:0, Meteling / Bausch 0:1, Nagel / Pfeiffer 1:0 
Einzel: P. Meteling 0:2, K. Wingender 0:2, F. Nagel 0:2, A. Pfeiffer 2:0, T. Schuh 1:1, S. Bausch 0:1 

 TTC 1968 Oberbrechen
Doppel: Voss / Popowczak 1:0, Voss / Schmitt 0:1, Roth / Grohmann 0:1 
Einzel: M. Voss 2:0, D. Voss 2:0, M. Popowczak 1:1, P. Roth 1:1, C. Schmitt 2:0, J. Grohmann 0:1


